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Hintergrund: In der Umgangssprache hat sich für den Konjunktiv eine neue Variante 

herausgebildet. Sie ist vergleichsweise einfach und wird vermutlich deshalb dem Konjunktiv I 

und II oft vorgezogen. Ihre Bezeichnung und ihre Zuordnung sind in der Sprachwissenschaft 

umstritten. Die Sprachwissenschaftler Becher & Bergenholtz schlugen 1985 als Erste vor, 

diese Form Konjunktiv III zu nennen und stellten sie neben die beiden alten 

Konjunktivvarianten, weil sie diese mehr und mehr ersetzt. Vermutlich befindet sich die 

deutsche Sprache hier inmitten eines Wandlungsprozesses, in dem derzeit alte und neue 

Formen mit gewissen Überschneidungen noch nebeneinander bestehen. Wer wann welche 

Variante benutzt, ist vielfach eine sehr individuelle Frage. 

 

 

1. Verwendungsweise 

 

 

 

                                                               Franz sagt, ... 

 

 

 

 

        … er liest                                 … er würde (gerade)                            … er würde (gern) 

         ein Buch.                                        ein Buch lesen.                                  ein Buch lesen. 

 

 

      Tatsache                                           Distanzierung                                      Spekulation 

 

    Es passiert                                         Es passiert                                         Es passiert 

    tatsächlich.                                        angeblich.                                          eventuell. 

 

                                                              Konjunktiv III                                     Konjunktiv III 

      Indikativ                                                statt                                                      statt 

                                                              Konjunktiv I                                        Konjunktiv II 

 

 

 

 

Merke: 

1. Den Konjunktiv III benutzt man oft anstelle des Konjunktivs I und II. 

2. In der Umgangssprache bevorzugt man bei Vollverben vielfach den Konjunktiv III;  

    bei den temporalen und modalen Hilfsverben bevorzugt man jedoch den Konjunktiv 

    I oder II. 
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Wichtige Formen der Verwendung des Konjunktivs III 

 

 

 

Indikativ 

 

 

Konjunktiv III 

 

 Er kommt heute nicht. (Ich wünsche, dass er  

 kommt.) 

 

 

 

 Wenn er doch heute kommen würde! 

 (Würde er doch heute kommen!) 

 

 = Wünsche 

 

 

 Wenn ich nach München komme, besuche  

 ich sie. (Ich komme aber nicht nach  

 München.) 

 

 Wenn ich nach München kommen würde,  

 würde ich sie besuchen. (Würde ich nach  

 München, würde ich sie besuchen.) 

 

 = Bedingungen 

 

 

 Er spricht Deutsch wie ein Deutscher. 

 

 Er spricht Deutsch, als ob er ein Deutscher  

 sein würde. (Er spricht, als würde er ein  

 Deutscher sein.)  

 

 = Vergleiche  
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2. Bildungsweise 

 

    

    

Gegenwarts- ich  würde        sagen  

form du  würdest     sagen  

 e/s/e  würde        sagen  

    

 wir  würden      sagen  

 ihr  würdet       sagen  

 S/sie  würden      sagen  

    

 

Vergangenheits- 

 

ich 

 

 würde        gesagt    haben 

 

/   gefahren    sein 

form du  würdest     gesagt    haben /   gefahren    sein 

 e/s/e  würde        gesagt    haben /   gefahren    sein 

    

 wir  würden      gesagt    haben /   gefahren    sein 

 ihr  würdet       gesagt    haben /   gefahren    sein 

 S/sie  würden      gesagt    haben /   gefahren    sein 

    

    

    

 

 

Merke: 

1. Die Gegenwartsform des Konjunktivs III benutzt man im Aktiv für die Gegenwart, 

    aber auch für die Zukunft (gegebenenfalls + lexikalische Mittel). 

    Z.B. Ich würde ihm das jetzt sagen. - Ich würde ihm das morgen sagen. 

2. Die Vergangenheitsform des Konjunktivs III benutzt man noch eher selten. Statt ihrer 

    bevorzugt man den Konjunktiv I oder II. (Die Verwendung von „haben/sein“ entspricht 

    dabei den Regeln des Perfekts.)  

3. Im Passiv hat der Konjunktiv III je eine Form für Gegenwart, Vergangenheit und Zukunft.  

    Es ist auch hier zu beobachten, dass die Zukunftsform in der Umgangssprache wie eine  

    Gegenwartsform benutzt wird. Kontext und Lexik helfen beim richtigen Verstehen! 

    Z.B. Gegenwart: Das Buch würde gelesen. - Vergangenheit: Das Buch würde gelesen  

    worden sein. -  Zukunft: Das Buch würde gelesen werden.  


